
Osthavelländisches Kreisblatt

Wustermark.   E i n s t  e l l u n g   d e s   P o s t a u t o b e t r i e b e s.  
Die  anhaltende  strenge  Kälte  hat  es  fertig  gebracht,  den  Postautoverkehr  zwischen 
Ketzin und Wustermark lahmzulegen. Bereits  am Sonntag abend lag der von Ketzin 
kommende Wagen in Hoppenrade fest und die Fahrgäste mußten den Weg zum Bahnhof 
Wustermark zu Fuß antreten. Dem Führer gelang es schließlich den Wagen wieder in 
Gang zu  bringen.  Bei  der  Rückfahrt  nach  Ketzin  blieb  der  Wagen  in  der  Nacht  in 
Wustermark liegen und mußte abgeschleppt werden. Anscheinend hat die Reichspost 
nun keinen Ersatzwagen,  so daß der Betrieb auf der Linie  Ketzin-Wustermark nicht 
aufrechterhalten werden kann.


